
Adenauer sagt: Ihr Jugendlichen in Westdeutschland müßt euch 
verteidigen. Wir sagen der westdeutschen Jugend: Ja, ihr müßt euch 
verteidigen gegen die amerikanischen Imperialisten, die euch als 
Kanonenfutter mißbrauchen wollen.

Viele westdeutsche Jugendliche haben in den letzten Tagen Bei­
spiele ihrer Entschlossenheit gegeben, unter keinen Umständen Söld­
ner des amerikanischen Imperialismus zu werden. Nicht allein die 
Angehörigen der Freien Deutschen Jugend, auch die Falken in Ham­
burg und Württemberg, die Jungsozialisten in Köln, die Natur­
freunde in Stuttgart, die Gewerkschaftsjugend in Bayern haben ihr 
unwiderrufliches Nein gegen die Zwangsrekrutierung Adenauers er­
klärt. Wir grüßen die deutsche Jugend von dieser Stelle aus als die 
jungen Vertreter des kommenden demokratischen Deutschlands, das 
keine neue Hitlerwehrmacht wünscht, sondern friedlich mit allen 
Nachbarstaaten Zusammenleben will. (Lebhafter Beifall.)

Wir sagen der westdeutschen Jugend: Schaut hier in die Deutsche 
Demokratische Republik! Hier braucht kein junger Arbeiter, kein 
Bauer oder Student zu fürchten, für einen imperialistischen Erobe­
rungskrieg mißbraucht zu werden. Hier gibt es Lehrstellen für die 
Jugend. Hier studieren Tausende von Söhnen und Töchtern von Ar­
beitern und Bauern. Hier gibt es gleichen Lohn für gleiche Arbeit. 
Hier hat jeder Junge und jedes Mädchen ein weites Feld für seinen 
Tatendrang, seinen Erfindungsgeist, seinen Mut, seinen Patriotismus. 
Wir sagen der westdeutschen Jugend, den Falken, den jungen Ge­
werkschaftern, der christlichen Jugend: Kommt her und seht euch an, 
was wir in der Deutschen Demokratischen Republik geschaffen haben, 
und dann entscheidet selbst, in was für einem Deutschland ihr leben 
wollt, in einem amerikanischen Vasallenstaat der Adenauer, Krupp 
und Kesselring oder in einem unabhängigen, demokratischen und 
friedliebenden Deutschland! (Starker Beifall.)

Wir sind für die Einheit Deutschlands, weil die Deutschen im 
Westen unserer Heimat unsere Brüder sind, weil wir unser Vaterland 
lieben, weil wir wissen, daß die Wiederherstellung der Einheit 
Deutschlands eine unumstößliche historische Gesetzmäßigkeit ist und 
jeder zugrunde gehen wird, der sich diesem Gesetz entgegenzustellen 
wagt. (Lebhafter Beifall.)

Liebe Friedensfreunde in Westdeutschland! Ihr habt starke 
Freunde in der Weltfriedensbewegung. In Frankreich wächst der
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